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Die Berliner  
Volkshochschulen 

 
ÅHauptträger der  
    der Erwachsenen- 
    bildung in Berlin  

 
Å12 bezirkliche  

Volkshochschulen ς  
gesamtstädtischer Bildungsauftrag 



α.ƛƭŘǳƴƎ ŦǸǊ ŀƭƭŜά 

Gesamtstädtischer 
Bildungsauftrag 

Garantie: Vielfältiges, 
lebensbegleitendes 
Bildungsangebot 

Gesellschaftliche Teilhabe 
und Mitgestaltung 

Stadtteilnah und 
teilnehmer* innenorientert 



Vielfalt  
von Anfang an? 

 

1. Wertebildung im DaZ-Unterricht? 
gesellschaftspolitische Entwicklungen  

2. Teilhabe statt Wertebildung? Institutionelle 
Entwicklungen 

3. ¢ŜƛƭƘŀōŜ ƛƳ ¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘ α±ƛŜƭŦŀƭǘ ƭŜōŜƴά ƛƳ 
Lehrwerk 



Wertebildung im DaZ-Unterricht? 
Teilhabe im DaZ-Unterricht! 

Ansätze und Entwicklungen 



Rahmencurriculum 
Für Integrationskurse 

 

Å2007: Erarbeitung im Auftrag des BAMF/BMI 

Å2016: Erste Überarbeitung  des RCC 



Warum ist es so  
schwierig, mit dem  
α²ŜǊǘŜ-ά .ŜƎǊƛŦŦ ƛƳ {ǇǊŀŎƘǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘ Ȋǳ 
arbeiten?  

Werte als  

ÅαhǊƛŜƴǘƛŜǊǳƴƎŜƴ und Leitvorstellungen von 
denen sich Individuen und Gruppen bei ihrer 
Handlungswahl leiten ƭŀǎǎŜƴά (Pongratz, 2007)  

Ą Inhärent instabil  



Ständiger gesellschaftlicher Wandel 

 

Ą Ständige Diskussion von Wertesystemen 

Ą Wertewandel 

Ą Wertepluralismus 

 

                   Wertekonflikte als Normalität 



Teilhabe statt 
Wertebildung? 

 

α5ŜǊ Erwerb oder die Verbesserung von 
5ŜǳǘǎŎƘƪŜƴƴǘƴƛǎǎŜƴ ƛǎǘ ƴƛŎƘǘ Řŀǎ αŜƛƎŜƴǘƭƛŎƘŜά 
Ziel des Deutschlernens, sondern ein Mittel zur 
Partizipation an der Kommunikation in dem 
Land, in dem man lebtΦά 

 (BMI/BAMF/Goethe-Institut (2016): Vorläufiges Rahmencurriculum für Integrationskurse Deutsch als Zweitsprache. S.10.) 



Von Interkulturalität zur 
Diversitätsorientierung? 

 

In diesem Zusammenhang ist es wichtig zu 
betonen, dass Integration ein wechselseitiger 
Prozess ist, der sowohl die Migrantinnen und 
Migranten, als auch die aufnehmende 
Gesellschaft betrifft  

 
BMI/BAMF/Goethe-Institut (2016): Vorläufiges Rahmencurriculum für 
Integrationskurse Deutsch als Zweitsprache. S.14. 

 



 



 



Neue Inhalte im 
Rahmencurriculum? 



ÅGestaltung sozialer Kontakte  



Vielfalt leben?  

Entwicklung von 
Unterrichtsmaterialien auf Initiative 

der Berliner Volkshochschulen  



Å²Ŝƴƴ ŘƛŜ CǊŀƎŜ ƴŀŎƘ α²ŜǊǘŜƴά ŜƛƴŜ CǊŀƎŜ 
nach gesellschaftliche Teilhabe ist: 

 

- ²ŜƭŎƘŜ α²ŜǊǘŜά ǾŜǊƳƛǘǘŜƭƴ ǿƛǊ Řŀƴƴ ƛƳ 
Deutschunterricht? 

 

- An welchem Bild von Gesellschaft versprechen 
wir Teilhabe?  



(großstädtische)  
Lebensrealitäten? 

Å35 % der Berliner*innen sind verheiratet 

Å0,5 % leben in einer eingetragenen 
Lebenspartnerschaft 

 

     Bundesweit (Haushalte): 

Å 29 % verheiratet und kinderlos 

Å26 % alleinstehend 

Å24 % verheiratet mit Kindern 

     (Quelle: BIB, 2018) 



Quelle: Hueber Verlag, Schritte plus , Bd. 2, S. 23. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Quelle: Hueber Verlag, Schritte plus , Bd. 1, S. 54. 



Anpassung an vorhandene  
Realitäten 

 



Wie können wir Teilhabe durch 
Sprachenlernen garantieren, wenn 

wir ein unvollständiges Bild der 
Gesellschaft vermitteln, an der wir 

Teilhabe versprechen? 



AG Wertedialog 

ÅLogos  

 

 

 

 

 

 

 


